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Halle und Umgebung
Halle den 29 April 1916

Die nenen Steuerzuſchläge
Bekanntmachung

Die für das Rechnungsjahr 1916 von den ſtädtiſchen
görperſchaften beſchloſſene Erhebung von Zuſchlägen zur
Staatseinkommenſteuer und zu den Realſteuern ſowie von
Kanalbenutzungsgebühren hat die Genehmigung der zu
ſtändigen Behörden erhalten

Es werden demgemäß im Rechnungsjahr 1916 erhoben
a 223 Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer unter

Freilaſſung der ein Einkommen von 420 660 Mark
umfaſſenden Steuerſtufe
225 des Ertrages der ſtaatsſeitig veranlagten
Grund und Gebäudeſteuer in Form einer Gemeinde
grundſteuer von 6,82 2 des jährlichen Nutzungswertes
der ſteuerpflichtigen Grundſtücke

c 231 2 der ſtaatlich veranlagten Gewerbeſteuer gleich
202,2 25 der ſich aus der beſonderen Gewerbeſteuer
Ordnung der Stadt Halle ergebenden Steuerſätze

a 100 der ſtaatlich veranlagten Betriebsſteuer
e neben der für die Ableitung von Fäkalien beſtimmten

feſten Gebühr von 25 des Nutzungswertes des
Grundſtücks eine Kanalbenutzungsgebühr von 1,5
des Nutzungswertes der angeſchloſſenen Wohnungen

Halle a den 28 April 1916
Der Magiſtrat

Butter nach der Kopfzahl
Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar
ru16 wird die für die 16 Woche vorhandene Butter folgender
maßen verteilt Es entfallen auf Haushalte mit 1 und 2 Ange
härigen 100 Gramm auf Haushalte mit 3 und 4 Angehörigen
150 Gramm auf Haushalte mit 5 und 6 Angehörigen 250 Gramm
auf Haushalte mit 7 und mehr Angehörigen 350 Gramm

Die Butter wird abgegeben gegen den Abſchnitt 16 des
Butterſcheines und gegen Vorweiſung des Brotſcheines Haus
haltungen mit 5 und mehr Angehörigen haben zugleich den Ab
ſchnitt 4 des Zuſatzbutterſcheines abzugeben Die Verkäufer haben
beim Verkauf die Abſchnitte von den Butter und Butterzuſatz
karten abzutrennen und auf die Rückſeite des Brotſcheines den
Buchſtaben B Butter mit dem Datum des Kaufes mit Tinte
oder Tintenſtift in kleiner Schrift anzumerken z B 1
Die Käufer werden in folgender Ordnung zum Kaufe zugelaſſen
Diejenigen deren Namen mit den Buchſtaben C beginnen
am Montag den 1 Mai vormittags mit den Buchſtaben G
am Montag den 1 Mai nachmittags mit H am Dienstag den
2 Mai vormittags mit Jo K am Dienstag den 2 Mai nach
mittags mit N am Mittwoch den 3 Mai vormittags mit

R am Mittwoch den 3 Mai nachmittags mit S am Don
nerstag den 4 Mai vormittags mit 3 am Donnerstag den
4 Mai nachmittags Wer an dem für ihn beſtimmten Tage ver
hindert war Butter zu kaufen kann ſie am Freitag oder Sonn
abend beſorgen

Die von den Butterkarten abgetrennten Abſchnitte ſind bis
Montag den 8 Mai gebündelt an den Magiſtrat abzuſenden

Halle den 29 April 1916
Der Magiſtrat

Verbeſſerungen im ſtädtiſchen Straßenbahn
verkehr

Ein vielfach geäußerter Wunſch wird mit dem 1 Mai
d J erfüllt werden Das den Verkehr in läſtiger Weiſe ver
zögernde gegenſeitige Warten der ſtädtiſchen
Straßenbahn wagen an den Kreuzungs
ſtellen ſam Weißbierſalon und am Mohrwird mit dem 1 Mai fortfallen Die Umſteige
berechtigung der Fahrgäſte wird hierdurch ſelbſtverſtändlich
nicht berührt Der Fahrgaſt hat dem Schaffner nur mit
uteilen daß er umſteigen will damit der Fahrſchein beWdete gekennzeichnet wird

Die ſehr unangenehm empfundenen Verzögerungen die
die bisherige Wartepflicht der Wagen an den Umſteigeſtellen
notwendig mit ſich brachte trafen den bei weitem größeren
Teil der Fahrgäſte nämlich diejenigen die von der Um
ſteigeberechtigung keinen Gebrauch machten Dieſenwird die neue egelung den berechtigten Vorteil einer
ſchnelleren Beförderung bringen Der verhältnismäßig
kleine Teil der Fahrgäſte der den beſonderen Vorteil des
Anhegene für ſich in Anſpruch nimmt wird dafür an den
Umſteigeſtellen etwas warten müſſen

Der Fahrplan iſt ſo eingerichtet daß alle 3 Minuten
ein A Wagen oder ein B Wagen an den Um

ſtei geſtellen eintrifft Da die beiden ſtädtiſchen
Linien an den meiſten Stellen in einem verhältnismäßig
kleinen Abſtand voneinander laufen kommt dem Umſteige
verkehr ohnehin keine ſehr große Bedeutung zu Aber auch
abgeſehen hiervon entſpricht es den an einen großſtädtiſchen
Bahnverkehr zu ſtellenden Forderungen wenn in erſter Linie
für eine möglichſte Beſchleunigung des Durchgangs
verkehrs geſorgt wird

Dem gleichen Ziele dient die Einziehung einiger
überflüſſiger Halteſtellen So wird vom 1 Mai
ab in der oberen Leipzigerſtraße ſtatt der bis
herigen zwei nur eine Halteſtelle an der breiten Ein
mündung der Martinſtraße ebenſo in der unteren
Leipzigerſtraße an Stelle von zwei nur eine Halte
ſtelle an der Ulrichskirche vorhanden ſein Ferner
wird die Halteſtelle Alrichſtraße Ecke Kaulen
berg R dafür wird die Halteſtelle Ecke Geiſt
ſtraße und Alte Promenade jedoch nur für die in der Rich
tung nach dem Zoologiſchen Garten fahrenden Wagen n ach
der Ecke der Großen Ulrichſtraße gegenüber
Pottel Broskowoski verlegt

Bei der Linie kann eine Verringerung der Halteſtellen
nach der vollen Durchführung des zweigleiſigen Betriebes

erfolgen Vorläufig werden nur die zwei Halteſtellen in
der Poſtſtraße zu einer an der Rathausſtraße zu
ſammengelegt

Die gegenwärtigen und künftigen
Stenerfragen

Aus dem Vortrag den Herr Chefredakteur Dyck über dieſes
Thema am Donnerstag im Verein der Fortſchrittlichen Volks
partei hielt ſeien nachſtehend in Anbetracht des allgemeinen
Jntereſſes der dem Gegenſtand innewohnt, die Hauptgeſichts
punkte ausführlich wiedergegeben

Von der prinzipiellen Stellung der einzelnen Parteien aus
gehend betonte der Redner daß obwohl die indirekten Steuern
von der fortſchrittl Volkspartei im allgemeinen nicht gebilligt
würden weil ſie die Steuerzahler nicht entſprechend ihrer Lei
ſtungsfähigkeit belaſten bei den Kriegsſteuerfragen die Partei
den einen Standpunkt eingenommen hat daß es in erſter Linie
darauf ankommt die notwendigen Geldmittel dem Reiche zu
beſchaffen Bei der ſtarken Jnanſpruchnahme der direkten
Steuern durch die Einze ſtaaten und Gemeinden und bei der
bereits feſtgelegten Erfaſſung eines Vermögenszuwachſes durch
das Reich war es nicht angängig den ganzen Reichsbedarf nun
mehr durch direkte Steuern aufzubringen man mußte ſich daher
wohl oder übel um eine raſche Beſchaffung der Geldmittel zu
ermöglichen dazu entſchließen auch indirekten Steuern zuzu
ſtimmen Die Regierung hat in der Erkenntnis daß die Aus
gaben nicht allein aus indirekten Steuern zu decken ſind auch
eine recht ausgiebige Beſteuerung der Ver
mögen vorgeſehen die der fortſchrittlichen Volkspartei die
Stellungnahme erleichtert

Wie hoch der Bedarf an Steuern im Ganzen ſein wird läßt
ſich nicht feſtſtellen Der Reichsſchatzſekretär hat ſich daher
lediglich damit begnügt zunächſt einen Betrag einzufordern der
dem Fehlbetrag des Rechnungsjahres 1915 1916 gleichkommt
Nach den vorliegenden Steuerausweiſen iſt dieſer Fehlbetrag
auf 480 Millionen Mark geſchätzt worden Dieſe mußten alſo
durch neue Steuern aufgebracht werden Jedoch hat Reichs
ſchatzſekretär Dr Helfferich bereits in ſeiner Reichstagsrede im
März erklärt daß das einzig ſichere an dem Etat ſein werde
daß die Einnahmen den eingeſetzten Betrag nicht erreichten Es
iſt deshalb von der Reichsregierung nicht nur der Betrag von
500 Millionen gefordert ſondern daneben auch gewiſſermaßen
als Reſerve die Kriegsgewinnſteuer eingebracht deren Ertrag
ſich nicht überſehen läßt

Zu den indirekten Kriegsſteuern übergehend führte Redner
aus obwohl auch die Tabakſteuer die einen Ertrag von
159 Mill bringen ſoll als indirekte Steuer die Steuerzahler
nicht nach ihrer Leiſtungsfähigkeit trifft kann man dieſer ohne
Bedenken zuſtimmen Die von der Regierung ausgegebene
Statiſtik hat nachgewieſen daß trotz einer ſteigenden Steuer
belaſtung ſich der Konſum an Tabak in der Zeit vom Jahre
1861 bis zum Jahre 1913 nahezu verdoppelt hat Die neue
Steuerbelaſtung iſt ziemlich hoch Sie beträgt 72 Mill für
Tabak und Tabakfabrikate beinahe 50 Prozent des bisherigen
Steuereinkommens und mit 87 Mill Mark für Zigaretten nahe
zu das Zweieinhalbfache der bisherigen Zigarettenſteuer Je
doch trifft ſie kein notwendiges Lebensmittel und keinen not
wendigen Bedarf Der Raucher unterzieht ſich dieſer Steuer
freiwillig und es werden damit auch Leute herangezogen die
im Ganzen durchaus in der Lage ſind die Steuer zu tragen
Ein Rückgang des Konſums wird ſich zunächſt woh geltend
machen es hat ſich jedoch bei früheren Gelegenheiten gezeigt
daß er bald wieder ausgeglichen wird Anders liegt die Sache
ſchon beim Frachturkundenſtempel der 80 Mill
bringen ſoll Der Frachturkundenſtempel belaſtet nicht allein
nicht nach der Tragfähigkeit ſondern er belaſtet auch innerhalb
einzelner Gruppen von Sieuerpflichtigen ungleich Stückgut
wird darin mit 15 Eilgut mit 30 Pfg Frachtſtempel belegt
Bei Sammelladungen koſtet Stückgut 5 Pfg bei einem Fracht

betrage bis zu 50 Pfg darüber hinaus 10 Pfg bei Wagen
ladungen beträgt die Belaſtung 1 Mk für Frachten bis zu 25Mark für höhere Frachten 2 Mk vge die Eiſendahn
frachten nicht aber die Waſſerfrachten belaſtet ſind ergibt ſich
neben der ungleichen Belaſtung bei Groß und leinbezug auch
eine örtlich ungleichmäßige Belaſtung ſo daß einzelne günſtig
gelegene Orte beſſer geſtellt ſind als andere weniger günſtig
gelegene Die Regierung lehnt es ab den Frachturkunden
ſtempel auch auf Waſſerfrachten auszudehnen weil ſie die
augenblicklich ungünſtige Lage des Schiffahrtsgewerbes
ſichtigt Das iſt an ſich gerechtfertigt immerhin wird jedoch
man denke nur an Kohlenfrachten durch die neue Belaſtung die
wirtſchaftliche Struktur weſentlich beeinflußt Wir haben da
her große Bedenken dieſer Steuer gegenüber Trotzdem ſcheint
es als ob ſie angenommen werden wird maßgebend dafür iſt
namentlich der Geſichtspunkt daß es ſich hier nur um eine
Kriegsſteuer handelt und eine anderweite Regelung nach dem
Kriege r kommen muß und wird

Die dritte Steuer die der Regierungsentwurf vorſchlägt
bringt eine ſehr ſtarke Belaſtung des und
Telegraphenverkehrs Während dieſer bisher bei
einer Einnahme von 900 Millionen Mark 100 Millionen Mark
Reingewinn dem Reiche erbrachte ſoll durch Erhöhung der
Porto Telegraphen und Telephonſätze der Reinertrag auf 300
Millioner Mark gebracht werden Er ſoll alſo eine Erhöhung
um 200 Millionen Mark erfahren Auch hier ſind die Bedenken
ſeh erheblich da die Belaſtung zweifellos wie die des Fracht
urkundenſtempels auf dem Konſum abgewälzt werden wird und
ſo den Minderbemittelten verhältnismäßig ſchwer trifft Auch
darin liegt ein Teil der Bedenken daß auch hier die geſchäft
liche Stetigkeit unter der neuen Belaſtung leiden wird Es
wird nich mehr möglich ſein in dem gleichen Maße wie bisher
durch Zirkulare Kataloge Propaganda zu machen Dadurch
wird einerſeit manchen Geſchäften die Exiſtenzmöglichkeit unter
bunden andererſeits wird auch das Druckgewerbe einen ganz
erheblichen Ausfall an Aufträgen zu verzeichnen haben Trotz
dieſer ernſten Bedenken hat die Kommiſſion die Vorlage an
genommen wenn auch die einzelnen Sätze weſentlich abgeändert

So iſt für Ortsbriefe und Poſtkarten ſtatt eines Zu
ſchlages von 2 Pfg den die Vorlage vorſah ein Zuſchlag
von 3 Pfennig angenommen für Druckſachen ein ſolcher
von 2 Pfg Für Telegramme iſt ſtatt der von der Regierung
geforderten Pauſchalgebühr ein Zuſchlag für jedes Wort von
2 Pfg getreten Hercbgeſetzt dagegen iſt gegenüber der Vor
lage erheblich die Erhöhung der Telephonge
bühren Statt eines Zuſchlags von 20 Prozent von der
Kommiſſion war ein ſolcher von 10 Prozent angenommen
Durch dieſe Veränderungen iſt der Geſamtertrag der Steuer
der nach der Regierungsvorlage 200 Mill betragen ſollte auf
190 Mill herabgedrückt

Als letzte der indirekten Steuern hatte die Regierung einen
Quittungsſtempel vorgeſchlagen es ſollte danach jede
Zahlung über 10 Mk nur gegen Quittung erfolgen dürfen
für die bei Beträgen von 10 100 Mk ein Quittungsſtempel
von 10 Pfg bei Beträgen über 100 Mk ein ſolcher von 20 Pfg
zu entrichten war Die Quittungsſteuer iſt von der Kommiſ
ſion abgelehnt Die Mehrheit der Kommiſſion hat dagegen
geltend gemacht daß die Quittungsſteuer nicht nur Handel und
Verkehr ungleichmäßig belaſte ſondern auch eine erhebliche Be
käſtigung darſtellen würde Vom Zentrum iſt demgegenüber
eine Umſatzſteuer vorgeſchlagen die von nationalliberaler Seite
durch Abänderungsanträge modifiziert iſt Eine genaue Dar
ſtellung wie dieſe Umſatzſteuer ausſehen ſoll iſt vor ihrer end
gültigen Faſſung nicht möglich Die Fortſchrittliche Volkspartei
hat ſich gegen dieſe Umſatzſteuer gewandt ſie bezweifelt daß
der Umſatz ſteuerlich wirkſam zu erfaſſen iſt während die Steuer
den Geſchäftsverkehr erheblich erſchwert

In einer Ausſprache die ſich an dieſen Teil des Vortrages
anſchloß wandte ſich einer der Redner gegen die Umſatzſteuer
die bei Fertigprodukten jedes einzelne Stadium der Produk
tion immer von neuem wieder erfaſſen und damit manche Jn
duſtrieprodukte ſehr erheblich verteuern würde Von anderer
Seite wurde demgegenüber die Umſatzſteuer für verhältnis
mäßig leicht durchführbar und nicht zu ſtark belaſtend hinge
ſtellt Der Referent ſchloß ſich den Bedenken gegen die Um
ſatzſteuer vollkommen an Während des Krieges würde ſie die
ohnehin ſchon übermäßig hohen Preiſe weiter ſteigern und da
durch die Not erhöhen Nach dem Kriege aber könnte ſie un
ſerer Ausfuhrinduſtrie verhängnisvoll werden die dann die
alten Abſatzmärkte von neuem erobern müßte Auch Herr Abg
Delius ſprach ſich in der Debatte im Sinne des Referenten
aus

Der 2 Teil des Vortrages behandelte ſodann die direk
ten Steuern der Kriegsvorlage An der Hand
eines ziffernmäßigen Materials erläuterte der Vortragende die
gegenwärtigen Belaſtungen durch direkte Steuern und ging
ſodann zu der Kriegsſteuervorlage über Jn der Kriegs
gewinnſteuervorlage ſind die Steuerſätze nach zwei
Geſichtspunkten bemeſſen Beſteuert wird darin jeder Ver
mögenszuwachs während des Krieges eine höhere Steuer je
doch erfährt dieſer Vermögenszuwachs wenn er aus erhöhtem
Einkommen während dieſes Krieges herrührt Die Kommiſſion
hat die Regierungsvorlage in der Weiſe geändert daß ſie den
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Vermögenszuwachs anſtatt wie die Regierungsvorlage es vor
ſah erſt bei 3000 Mk ſchon bei 1000 Mk erfaßt Die Kom
miſſion ging dabei von dem durchaus gerechtfertigten Geſichts
unkt aus daß jeder der während des Kriegesſekn Vermögen vermehren kann allen denen

a die große Opfer bringen müſſenund Vermögensverluſte haben ſo günſtig da
ſteht daß er auch ſchon bei kleinen Gewinn
beträgen Steuer bezahlen kann Die Skala der
Steuer iſt von der Kommiſſion gleichfalls geändert ſie erhöht
dadurch ihren Ertrag Mit 5 Prozent bei 1000 Mark Ver
mögenszuwachs ſteigert ſie in raſcherer Ration als die Regie
rungsvorlage die Sätze bis zum Höchſtſatz von 25 Prozent Von
manchen Seiten iſt dieſer Höchſtſatz als zu niedrig an eworden wenn man ſich jedoch vergegenwärtigt welche e
träge an direkten Steuern bereits durch Staat Gemeinde und
Reich feſtgelegt ſind und daß auch die Kriegsgewinne dieſer
erhöhten Beſteuerung unterliegen ſo wird man die von der
Regierung und der Kommiſſion gezogene Grenze im großen
Ganzen nicht unbillig finden können Die Regierung hat auch
ihrer Begründung eine Aufſtellung der Kriegsgewinnſteuern
anderer Länder beigegeben Außer England das eine Kriegs
gewinnſteuer von Anfangs 50 Prozent ſpäter auf 60 75 Prd
zent ſteigend eingeführt hat haben die anderen Länder es
ſind namentlich die nordiſchen Reutralſtaaten ihre Kriegsge
winnſteuer erheblich niedriger gehalten Eine Differenz nun
zwiſchen der Kommiſſion und der Regierung war die Heran
ziehung des Kriegseinkommens der höheren Of
fiziere und der Beamten zur Kriegsgewinn
ſteuer Die Kommiſſion hat ſich für die Heranziehung ent
ſchieden und das erſcheint durchaus gerechtfertigt denn mag man
die Verdienſte unſerer hohen Offiziere und Beamten ſo hoch
einſchätzen wie man will das enthebt ſie nicht der Verpflich
tung allgemeinen ſtaatsbürgerlichen Pflichten nachzukommen
Die Kommiſſion hat ſich ſodann einem Antrage der fortſchritil
Volkspartei folgend noch für die weitere Erhebung der Wehr
ſteuer in der bisherigen jährlichen Höhe entſchieden Die Re
gierung hat dieſen Vorſchlag nicht ſympathiſch aufgenommen
weil ſie darin die Anfänge einer Reichseinkommen und Ver
mögensſteuer ſieht aber es iſt nicht einzuſehen weshalb große
Vermögen wenn ſie auch in dieſem Kriege keinen Zuwachs er
fahren haben oder wenn wie das namentlich bei ländlichen
Grundſtücken ſehr ſchwer feſtzuſtellen ſein wird dieſer Ver
mögenszuwachs nicht in die Erſcheinung tritt dieſe leiſtungs
fähigen Steuerzahler nicht auch nach ihren Kräften zur Auf
bringung der erhöhten Laſten des Landes herangezogen werden
ſollen Ueber dies iſt gerade deswegen die Wehrſteuer zu be
grüßen weil ſie Anfänge zu einer Reichsvermögens und
Reichseinkommenſteuer darſtellt Nach dem Kriege wird eine
Erhöhung der Zollerträgniſſe unmöglich ſein wenn man nicht
die Volksernährung in unverantwortlicher Weiſe belaſten würde
Auch die Erhöhung der indirekten Steuern und Verbrauchs
abgaben die 1913 einen Ertrag von 880 Mill Mark brachten
wird mit Dr Helfferich zu ſprechen nur beſcheidene Millionen
ziffern ergeben Es blieben dann die jetzt von vielen Seiten
propagierten Monopole übrig die jedoch einen ſehr be
denklichen Eingriff in unſer Wirtſchaftsleben darſtellen und da
ſie Rieſenſummen zur Ablöſung der jetzigen Rechtsinhaber er
fordern würden in ihren Erträgen ſicherlich lange nicht ſo viel
erbringen was das Reich braucht Da ſich die Erträge der
Reichsbetriebe nicht willkürlich ſteigern laſſen würde man wohl
oder übel doch zu direkten Reichsſteuern greifen müſſen und
die Reichsvermögens und Reichseinkommenſteuer ſind ſomit für
die Zukunft weſentlich und ergiebig

Die Beſchäftigung mit den Kriegsſteuern hat uns die Wich
tigkeit der Steuerfragen für unſer Geſamtvolksleben gezeigt
ver heute dieſe Wichtigkeit beſtreitet der verkennt daß unſere
ganze Volksentwicklung der Zukunſt davon abhängen wird ob
es uns gelingt der breiten Maſſe des Volkes eine geſicherte
Entwicklungsmöglichkeit zu geben Man hat ſchon vor dem
Kriege den ſtarken Rückgang der Gehurten in Deutſchland als
drohende CEefahr empfunden eine wirtſchaftliche Schwäche
Deutſchlands aber eine Schwäche der wirtſchaftlichen Grund
lage der beriten Maſſe namentlich würde die Gefahr ſo er
heblich ſteigern daß auch ein günſtig verlaufener Krieg dieſe
Nachteile nicht aufzuwiegen vermag Wir ſind daher genötigt
den wirtſchaftlichen Geſetzen nach wie vor eine große Aufmerk
ſamkeit zuzuwenden und wir erfüllen damit ebenſo ſehr eine
vaterländiſche Pflicht wie die Kämpfer die draußen im Felde
über die Sicherheit Deutſchlands wachen und wie diejenigen
die daheim durch Einſchränkung und Opfer Deutſchlands Durch
halten ermöglichen Die Kritik an den Vorlagen iſt darum un
umgänglich notwedig wir müſſen jedoch dabei uns ſtets vor

Augen halten daß die Bedürfniſſe des Reiches auf jeden Fall
gedeckt werden müſſen
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Stadt Theater

Die Laune des Verliebten
Schäferſpiel von J W Goethe

Hierauf

Der Barbier von Bagdad
Komiſche Oper in zwei Aufzügen von Peler Cornelius
Nach der Originalpartitur bearbeitet von Felix Moitl
Goethes launiges Schäferſpiel aus dem Geiſte der dama

ſigen Zeit geboren atmet ganz die ſpieleriſche Grazie des Ro
kolo und gibt doch warm pulſierendes Leben wieder das keine
Zeiten bindet Goethe der Liebeskenner hat darin nur einen
leinen Ausſchnitt aus der Fülle der ſeeliſchen und körperlichen

Widerſprüche in der Naturempfindung gegeben die wir in dem
zuſammenfaſſen Die wirkſame GegenüberNamen Liebe

ſtellung der hingebenden Liebe Anninens und der eiferſüchtigen
Liebe Eridons wird durch die ſinnliche Entgleiſung Eridons
in ſeinem Kuß an Egle gewürzt der wiederum rein menſchlich
das Zwieſpältige der Empfindung kennzeichnet Die Lebens
lünſtler Egle und Lamon die in der Liebe nur den höchſten
der Genüſſe ſehen der anderen Genuß des Lebens nicht aus
ſchließt ſie geben des Lebenskünſtlers Goethe eigenes Meinen
wieder So ſchlicht das Schäferſpiel ſo tief iſt doch der Kern

gen Stücks der Luſtſpieldichtung gibt es allezeit ein
orbild

Ludwig Maſſon hat als Spielleiter ſich um die Auffüh
rung verdient gemacht Was geſtern geboten wurde war ein
razieuſes Bild aus der Zeit der Schäferſpiele ſzeniſch und dar

telleriſch auf voller Höhe Jrma Grawis neckiſch zierliche
Munds hingehende Annine Kurt Vilckes

eiferſüchtig feuriger Eridon und Heinz Fuchs ſiebeserfahrener
Lamon waren in gleicher Weiſe an dem Erfolge beteiligt
Nach der ten Grazie des r n Schäferſpiels

wirkte die Handlung der von Felix Mottl neu belebten Oper

Die Obſtbaumblüte im Zoo
ſteht gerade in ihrer Tuch Pracht die ſchneeigen
Kirſchblüten hängen allenthalben an den leichten Zweigen
über die Wege und ſchon erſchließen auch die Pflaumen
Birnen und Äepfel ihre leuchtenden Blütenblätter ſo daß
die Oſt und Südſeite des Gartens wieder in ein Blütenmeer
gehüllt iſtnet den Tiergehegen bietet jetzt das Muflon
gehege ein überaus Bildchen Sieben in den
letzten vierzehn Tagen geborene Lämmchen tummeln ſich mit
ihren Müttern auf dem Felsvorſprung vor dem Stalle Die
rehfarbigen Lämmchen zeigen durchweg das kurze ſtraffe
Wildhaar und die reine Wildfärbung während die jungen
Karakullämmer in dem vor der Waldſchenke gelegenen Gehege
mit dem lockigen tiefſchwarzen Vließ erkennen laſſen was
die Zuchtwahl unter beſtimmten Vorausſetzungen zu erzielen
vermag Auch diejenigen Füchſe die dem Garten von ver
ſchiedenen Seiten zum Geſchenk gemacht wurden bieten im
munteren Spiel ein allerliebſtes Bild ſobald das Futter in
Frage kommt zeigt ſich aber ſchon die Streitnatur Da gibt
es ſelbſt bei den Kleinen ein wüſtes und Geknurre
Die neue Wolfsbucht die erfreulicherweiſe trotz des
Krieges fertiggeſtellt werden konnte iſt nun beſetzt in dem
erſten Käfig ſind die beiden jungen aus dem Münchener
Garten bezogenen Wölfe zu ſehen von denen der eine be
kanntlich gleich bei Ankunft eine Zeitlang die halliſchen
Fluren durchſtreift hatte Die folgenden Gehege bewohnen
die Schakale der ſchöngezeichnete ſüdafrikaniſche Schabraken
ſchakal ſowie das alte Zuchtpärchen des gewöhnlichen Scha
kals in den folgenden Zwingern befinden n die Füchſe der
immer noch im erſten Winterpelz ſtecende Polarfuchs ſowie
unſer bekannter roter Hühnerdieb

Morgen Sonntag nachmittags 326 Uhr iſt
großes Konzert vom Görlach Orcheſter Eintrittspreiſe
ſind die ermäßigten Kriegseintrittspreiſe von nur 30 Pfg
für Erwachſene und 20 Pfg für Kinder Militär ohne
Wieſe zahlt vormittags 10 Pfg nachmittags 20 Pfg
Siehe An zeige

Das Kündigungsrecht der Kriegshinterbliebenen
Für viele Mieter iſt die Feſſelung an einen lange

dauernden Mietsvertrag in der jetzigen Kriegszeit ſchwerer
Druck geworden weil der Mieter die Mietsräume oft nicht
voll nutzen kann und oft den vollen Mietzins nicht aufzu
bringen vermag Das Bürgerliche Geſetzbuch nimmt auf der
artige Schwierigkeiten nur in einem Falle Rückſicht ſtirbt
der Mieter ſo iſt ſowohl der Erbe als der Vermieter berech
tigt das Mietverhältnis unter Ein haltung der ge
ſetzlichen Friſt auf den nächſten geſetzlichen Termin zu
kündigen

Die Abſicht des Geſetzes iſt aber in den meiſten Fällen
dadurch gegenſtandslos daß die formularmäßigen Mietver
träge jenes Kündigungsrecht ausſchließen oder es an härtere
Bedingungen knüpfen z B die Kündigungsfriſt auf ein
halbes Jahr erſtrecken oder die Kündigung nur in zwei Ter
minen zulaſſen Hier greift jetzt die am 7 Oktober 1915
in Kraft getretene Verordnung des Bundesrates ein ſie
erleichtertden Hinterbliebenen von Kriegs
teilnehmern die vorzeitige Löſung der für eine
längere Zeit geſchloſſenen Mietverträge und iſt daher ſowohl
für die Hinterbliebenen der Kriegsteilnehmer wie auch für
den Hausbeſitzerſtand von erheblicher Bedeutung Die Ver
ordnung wird von dem Senatspräſident Dr Mittelſtein
Hamburg in der Februar Nummer der Gemeinnützigen
Rechtsauskunft Lübeck Parade 1 gemeinverſtändlich er
läutert Seine Ausführungen werden allen willkommen
ſein fürFdie die hier angedeuteten Fragen eine praktiſche
Bedeutung erlangen

Auskunft in allen Rechtsangelegenheiten erhalten An
bemittelte bei der ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle in Halle
a Schmeerſtraße 1 1 Treppe Eingang Verſicherungsamt

Kriegergräber und Kriegerehrungen im Felde
und daheim

Ueber dieſes Thema ſprach Geheimrat Profeſſor Dr Peter
Jeſſen Direktor der Bibliothek des Kunſtgewerbe Muſenms
Verlin Freitag abend im großen Hörſgal der Univerſität Der
Vortrag diente als Einführung in die Sonnabend im ſtädtiſchen
Sparkaſſengebäude zu eröffnende Ausſtellung Kriegergrabmal
und Kriegerdenkmal die Belehrung und Anregung bringen ſoll
für die künftige Geſtaltung und Pflege der Kriegergräber

Unſere Kriegergräber führte der Redner aus ſollen Zeichen
unſerer Zeit unſeres Geſchmackes und unſerer Kultur ſein Sie
ſollen daher unſere Anſchauungen von Kunſt und Geſchmack zum
Ausdruck bringen Der Zweck der Ausſtellung Krieger

geſſenheit anheimgefallen war zu neuem Leben zu erwecken
Die Oper hat zwar einige ganz hübſche lyriſche Partien wie
das Liebesduett zwiſchen Nurredin und Margiana die Komik
jedoch iſt keine echte wie bei Lortzing und wirkt vielfach lang
weilig wie in der Barbierſzene die viel zu lang ausgeſponnen
iſt und in der der Eindruck z B in dem Liede Abul Haſſans
O Margiana durch die pepanijlan gang Bariierung

eher abgeſchwächt als verſtärkt wird Die gewaltſame Ver
zerrung an ſich hübſcher muſikaliſcher Einfälle zu einer grotesken
Komik kann durch die virtuoſe muſikaliſche Technik der Mottl
ſchen Bearbeitung die ſich namentlich in der Inſtrumental und
Chorbehandlung zeigt kaum aufgewogen werden

Die Spielleitung hatte ſich alle Mühe gegeben durch eine
bildmäßig ſehr gelungene Ausſtattung die ein Stück farben
prächtigen Orients zeigte und durch ein gut abgeſtimmtes Zu
ſammenſpiel dem Werk zu einem äußeren Erfolge zu verhelfen
Und bei dem künſtleriſchen Feingefühl das Leopold Sachſe
auch diesmal wieder neu bewies gelang das auch Auch die
muſikaliſche Leitung Oskar Brauns hatte Teil daran wenn
auch der erſte Chor recht dünn klang und bedenklich ſchwankte
In den einzelnen Partien iſt Wilhelm Broh s ſtimmlich ſchöne
Durchführung der Partie Nureddins beſonders hervorzuheben
Die lyriſche Zartheit vereinte ſich dabei mit u und warmer
Klangfarbe Auch Emil Fiſcher Abul Haſſau und Dina
Mahlenborffs Margiana waren ſtimmlich und darſtelle
riſch hervorragend Bei beiden kommen die Vorzüge der guten
Schulung und des ſchönen Stimmmaterials zu voller Geltung
Signe Becker war in ihrer Beweglichkeit und der kraftvollen
Wärme mit der ſie die Partie geſanglich durchführte eine gute

Boſtane auch Albert Liebhan und Georg Weſternhagen
blieb als Baba Muſtapha und Kalif der Erfolg nicht verſagt

So boten die beiden Vorſtellungen die als letzte Neudar
bietungen in dieſer Spielzeit beſonderes Intereſſe verdienten
einen guten Abſchluß deſſen was das Stadttheater in der ver
floſſenen Spielzeit geboten hat Sie beſtätigten voll den Ein
druck daß unter der neuen Direktion mit ſtarkem künſtleriſchen

von Peter Cornelius 7 lump Es i i nwarum ſich Felix Motktl die Mühe gab t u
das verdientermaßen nun ſeit mehr als 50 Jahren der Ver

t auch ein Können vereint war das unter ſchwierigen
Zeitverhältniſſen ünſtleriſch Gutes zu ſchaffen vermochte

Kloxfrigd Dxek

grabmal und Kriegerdenkmal ſoll ez r dieſe An
ſchauungen ins Volk zu tragen dem Volke uswahl
ſeiner Grabmäler belehrend und ratend zur
Seite zu ſtehen und auch den Künſtlern dem Handwerk der
Fabrikation Anregungen und Anleitungen zu künſt
leriſcher Geſtaltung des Gräberſchmuckes zu geben
Hiergegen hat namentlich die heutige induſtrielle Denkmal
fabrikation ſtark geſündigt

Die Gräber im Felde werden ſo zu geſtalten ſein daß ſie
dauernd erhalten werden können Künſtler Ausſchüſſe ſind
an die Front geſchickt worden um die Anlagen der Kriegergräber
in den Etappengebieten zu ſtudieren und vaſſende Vorſchläge für
deren Geſtaltung und Erhaltung zu machen Die Kommiſſion hat
das Ergebnis ihrer Beobachtungen in einer Reihe von Vorſchlägen
veröffentlicht Die kriegsgemäße Urſprünglichkeit
der Gräber ſoll möglichſt erhalten bleiben Vor allem ſoll darauf
geachtet werden daß die Gräber auch ohne beſondere Pflege er
halten werden können Die Anlegung von Grab und Erinne
rzungsmälern et einſtweilen hinausgeſchoben werden Das
Grab mal ſelbſt ſoll ſchlicht und einfach ſein nichts von
dem Pomp und Luxus mancher Bürgergräber an ſich haben Eine
möglichſte Einheitlichkeit aller Gräber die an einem Platze ver
einigt ſind ohne Rückſicht auf den Stand der Gefallenen ent
ſpricht dem Gedanken des Volksheeres Nur einfache Ziermotive
ſollen hierbei Verwendung finden Bei dauernder Geſtaltung
wird Schmiedeeiſen und Stein der Vorzug zu geben ſein Der
rauhe Stein der betreffenden Eegend wird das beſte Material
bilden Die Form des Steines ſelbſt ſoll ebenfalls nichts Pom
pöſes haben ein ſchlichter liegen der Stein ſymboliſiert am
Beſten die Bedeutung des Grabes Die Silhouette die räumliche
Geſtaltung des Steines allein bewirkt Hunderte von Variationen
Die einfachſten Symbole wie ein Kreuz ein Helm eine Waffe
ſind der beſte Zierat Alle Prahlerei alles Protzentum iſt
von den Kriegergräbern fernzuhalten Der Kriegerfried
hof felbſt ſoll ſich an das Vorhandene an das Räumliche der
Land haft anſchließen an einen vorhandenen Vaum
beſtand an einen Hügel uſw Der Redner bekämpft den Gedanken
der Heldenhaine die neu angelegt Jahrzehnte des Wachstums
brauchten um eine würdige Gedenkſtätte zu werden Auch die
Anlage von großen Ehrenmälern und Kriegerdenkmälern ſollte
beſſer einer ſpäteren Zeit vorbehalten bleiben dazu bedürfe es
einer Ausreifung des künſtleriſchen Gedankens Deutſche heutige
Motive nicht antike könnten hierfür vorbildlich wirken

Eine würdige Ehrung der Gefallenen iſt nationale Pflicht
wie es Pflicht des Einzelnen iſt Nur das Beſte kann hier gut
genug ſein Es bedarf der Mitwirkung aller damit die An
regungen die die Ausſtellung gibt reiche Früchte tragen

Der Rebner erläuterte ſeine künſtleriſch wie praktiſch intere
eſſanten Ausführungen durch zahlreiche Lichtbilder

Mode auf Befehl
Wir erhalten folgende Zuſchrift
Laut der Köln Ztg war vom ſtellvertretenden Gene

ralkommando des 7 Armeekorps in Münſter eine Eingabe
des Verbandes Weſtmark der deutſchvölkiſchen Partei über
die kommende Modefrage an das Kriegsminiſterium weiter
gegeben worden zur Erwägung ob nicht für das ganze Reich
gegen den Modeunfug durchgreifende Maßregeln getroffen
werden könnten Dem Verbande iſt nunmehr vom ſtellver
tretenden Generalkommando in Münſter folgender Beſcheid
zugegangen

Laut Mitteilung des Kriegsminiſteriums iſt vorge
geſorgt daß die Herbſt und Wintermode eine andere Rich
tung einſchlägt

Das iſt ſehr erfreulich denn dieſer Entſchluß der mili
täriſchen Verwaltung wird allen Verſuchen in der kommen
den Mode unzeitgemäße Uebertreibungen zu ſchaffen von
vornherein die Spitze abbrechen Die Notwendigkeit ſolcher
Maßnahmen iſt bedauerlich um ſo anerkennenswerter er
ſcheint es aber daß feſte Entſchließungen auf dieſem Gebiex
gefaßt werden

Eine Zentralverteilungsſtelle für Soda
Berlin 28 April Amtlich Jn weiteren Kreiſe

war in der letzten Zeit wiederholt insbeſondere im Hinbliq
auf die Glasinduſtrie von der Beſchlagnahme von Soda die
Rede Eine derartige Beſchlagnahme iſt bislang nicht an
geordnet worden Da indes die Sodaproduktion nicht aus
reicht um ber den teils geſteigerten Anforderungen den Be
darf in vollem Umfange zu decken muß eine gewiſſe Ein
ſchränkung der Lieferung erfolgen Um eine den Jntereſſer
der Verbraucher möglichſt gerecht werdende Verteilung ſicher
zuſtellen iſt die Errichtung einer Zentralverteilungsſtell
für Soda in Ausſicht genommen die die Verbindung mit
Vertrauensleuten und einzelnen Verbrauchergruppen un
die Zuteilung regeln ſoll Es ſteht zu erwarten daß es au
dieſe Weiſe gelingt eine tiefere Schädigung einzelner Jn
duſtrien zu vermeiden

DTDITTIAAZJDie neuen Werke unſerer Dramaliker und Tondichter
Von der regen Tätigkeit unſerer Dichter und Tondichtet

auch in dieſer Zeit legt das Ergebnis einer Rundfrage 373
ab die das Neue Wiener Journal veranſtaltet hat Wilhelm
Kienzl teilt mit daß er an einer muſikaliſchen Komödie

Das Teſtament arbeite deren Text er nach einem frei er
fundenen Stoff aus dem Volksleben Steiermarks ſelbſt ge
dichtet hat Franz Lehärs nächſtes Werk iſt eine Operette

Wenn die Lerche ſingt die in der nächſten Spielzeit im
Theater an der Wien zur Uraufführung gelangen wird Leo
Feld der erfolgreiche Verſaſſer des Schauſpiels i
Dienſt arbeitet gegenwärtig an einem dramatiſchen Gedicht
für Muſik das den Titel Das heilige Land trägt und von
Paul Graener vertont wird Er will ferner vor dem
Wiener Publikum mit einer Komödie Die Dombachers er
ſcheinen Gabriel Drégely der Verfaſſer des Gutſitzenden
Fracks und des Luſtſpiels Der Gatte des Fräuleins ar
beitet an einem dreiaktigen Luſtſpiel Der rote Herr deſſen
Uraufführung in Ofenpeſt erfolgen wird Julius Büttnel
hat eine neue einaktige Oper Das hölliſch Gold vollendet di
im Oktober unter Wein gartner in Darmſtadt aufgeführ
werden wird Edmund Eys ler vertont eine dreiaktige Ope
rette Der berühmte Gobriel von Ludwig Hirſchfeld un
Eger die Uraufführung wird am Wiener Bürgertheater ſtatb
finden Guſtav Kadelburg iſt augenblicklich in einem
Sanatorium mit der ganz großen Arbeit beſchäftigt ſich wiedel
jung zu machen das Publikum habe alſo von ihm nichts zu
befürchten Thomas Mann beſchäftigt ſich mit einem größeren
Aufſatz in dem er allerlei Gedanken über Kunſt Geiſt und
Politik auszudrücken ſucht die ihm die Zeitereigniſſe eingeben
und will dann einen kleinen Roman mit pädagogiſchpoliti
e Einſchlag Der Zauberberg beenden und lich ein
lrbeit Bekenntniſſe des Hochſtaplers Felix Krull beenden

Salten arbeitet an einer Komödie deren Titel noch nich
fernt Karl Rößler der Verfaſſer der Fünf Frank
urter arbeitet jetzt an eir m Luſtſpiel Die beiden
ge v Zo belki z endlich hat einen größeren Roman Da

rd in der Fremde beendet der im Herdit erſcheinen ſoll
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vis Jtittwos den 3 Mai 1916 in der Sammelſtelle Wilhelm
de 43 abzugeben Das Zurückbehalten von Petroleummarken
re die Kleinhändler iſt ſtrafbar dagegen können diejenigen
du haltungen welche ihre Petroleummarken bis zum 30 April

verwendet haben dieſe nach Wiedereröffnung des Petroleum
rin vermutlich am 1 September 1916 zum Einkauf von
vehleum benutzen Auf Anordnung iſt der Petroleumverkauf
Ber 1 Mai 1916 ab vorläufig einzuſtellen die Petroleum

ten Ausgabe hört deshalb ſowohl in den ſtädtiſchen Brot
Narkenſtellen gie in der Ausgleichſtelle Wilhelmſtraße mit

tieſem Tage auſ Jtief Allgemeines Mitteldeutſches Fahrplanbuch Die
gommerausgabe des Allgemeinen Mitteldeutſchen Fahr
glanbuches iſt wieder als Kriegsausgabe in demſelben Um
ange wie die letzte Kriegsausgabe erſchienen die Anord
ung der Pläne iſt die gleiche zweckmäßige geblieben Be
ſtellungen werden von allen Austrägern und Vertretern un
ſerer Zeitung entgegengenommen Da von der Herausgabe
eines Wandfahrplanes des Krieges wegen abgeſehen wer
den muß ſo empfehlen wir allen unſeren Leſern angelegent
lich den Bezug des Fahrplanbuches das auch in ſämtlichen
Buchhandlungen und den meiſten Papiergeſchäften zu haben
iſt Wir verweiſen im übrigen auf das Jnſerat im heutigen
Anzeigenteil

Sonderzüge nach Beeſenſtedt Zur beſſeren Erreichung des
gerade in dieſer Zeit ſo lieblichen unteren Saaletales legt die
Halle Hettſtedter Eiſenbahn an den kommenden Sonn und Feſt
tagen und zwar am 30 April 14 21 und 28 Mai ſowie am

11 und 12 Juni d Js Sonderzüge zwiſchen Halle Klaustor
und Beeſenſtedt zu teils ermäßigten Fahrpreiſen ein An den
genannten Tagen werden von Halle Klaustor zu dem Sonder
zuge ab 8,30 vorm ſowie zu den um 9 Uhr vorm und 1 Uhr nachm
abfahrenden Zügen Fahrkarten zu ermäßigten Fahrpreiſen nach
Beeſenſtedt und zwar 0,90 9,55 ſowie 0,40 Mark für die 3
bezw 4 Wagenklaſſe ausgegeben Für Hin und Rückfahrt werden
Karten zu doppelten Sätzen verabfolgt Vei den Abendzügen ab
Beeſenſtedt 7,35 und 58 werden ebenfalls die Fahrkarten zu
den aufgeführten ermäßigten Preiſen ausgegeben

Das AſtoriaLichtſpielhaus wartet ſeit geſtern mit 2 ſehens
werten Filmſchauſpielen auf Schlemiel vereinigt namhafte
Berliner Bühnenkünſtler darunter Rudolf Schildkraut in
der Rolle des pfiffigen Juden Schlemiel und deſſen Sohn Joſef
als Jakob Der Film iſt eine Auffriſchung der Chamiſſoſchen
Schlemiehl Jdee nur in der neuen Deutung daß den unver
täuflichen Schatten ein Menſch darſtellt der ſeinen Freund nie
im Stich läßt für ihn denkt und auch handelt Die Verwick
lungen die zum Schluß ins Märchenhafte ſteigen werden humo
riſtiſch glücklich gelöſt Die Rache der Erde iſt inhaltlich
bedeutend wertvoller als das erſte Das Stück ſpielt in den Ge
birgen des nördlichen Schwedens und ſchildert das Unglück des
Jngenieurs Harald Lund das ſich zum Schluß in ein jauchzendes
Glück an der Seite Karin Johannſens der Tochter des Betrügers
umwandelt Der Film wird von erſten nordiſchen Künſtlern ge
ſpielt beſonders glänzend wirkt die Figur des Lappen Nikkas
Järvi Die beliebten Kriegsberichte und Naturaufnahmen aus
Tiranga

gramm IZernt Türkiſch Das rege Jntereſſe das ſich auch jetzt wieder
für die Erlernung der türkiſchen Sprache in Halle gezeigt hat
hat die Deutſch Türkiſche Vereinigung veranlaßt einen Parallel
Kurſus noch einzurichten Die türkiſche Sprache iſt für jeden der
im Orient tätig ſein will notwendig Frau Elſe Marquardſen
geb von Kamphövener Tochter des türkiſchen Marſchalls und
vreuß Generalleutnants Exz von Kamphövener Paſcha eine be
ſonders gute Kennerin der Türkei und der Türken ſagt deshalb
n dem von der Deutſch Türkiſchen Vereinigung herausgegebenen
Vademecum für Orientfahrer daß es unbedingt und unter allen
Umſtänden notwendig iſt bevor man nach dem Orient gehe die
türkiſche Sprache zu erlernen ſonſt ſei nichts zu erreichen Aber
auch ſonſt iſt es jungen Kaufleuten Technikern uſw dringend zu
empfehlen ſich die Kenntnis der türkiſchen Sprache anzueignen
Bei der zu erwartenden regen Entwicklung unſerer wirtſchaft
lichen Beziehungen zur Türkei werden ihnen aus ſolchen Kennt
niſſen erhebliche Vorteile erwachſen Der Unterricht wird von
einem Nationaltürken erteilt der jedoch der deutſchen Sprache
vollkommen mächtig iſt und findet Montag und Donnerstag jeder
Woche von 10 Uhr ſtatt Anmeldungen ſind bis Dienstag den
3 Mai an den Vertrauensmann der Deutſch Türkiſchen Vereinigung zu richten Das Honorar iſt auf 25 Mart für den acht

wöchigen Kurſus feſtgeſetzt Mitglieder der Vereinigung oder
des Kaufmänniſchen Vereins haben eine Ermäßigung

Die Halleſche Veamten Spar und Darlehnskaſſe hielt geſtern
abend in Kohls Müllers Gaſtwirtſchaft ihre Hauptverſammlung
ab Sie leitete Herr Direktor Tribius Den Geſchäftsbericht er
ſtattete Herr Landſchaftsſekretär Grotius Dem Bericht iſt zu
entnehmen daß der erzielte Gewinn 1657,30 Mark beträgt Als
Gewinnanteil wurde 1 Prozent feſtgeſetzt ſo daß außer den
ſatzungsmäßigen 3 Proz Zinſen zuſammen 4 Proz vergütet
werden An Kriegsanleihe ſind bis jetzt gezeichnet worden 65 000
Mark und zwar nur von Mitgliedern Jn den Vorſtand wurde
neugewählt als Vorſitzender Herr Amtsgerichtsrat Starck in den
Verwaltungsrat Herr Oberbahnaſſiſtent Henning neu Herr
Eiſenbahn Oberſekretär Kaſch wieder

Ortsgruppe Halle a S des Deutſchen Flottenvereins Das
Kuratorium des China Fonds des Deutſchen Flottenvereins hat
der hieſigen Ortsgruppe für einen ehemaligen Angehörigen der
Marine eine Unterſtützung von 100 Mark überwieſen welche in
zwei gleichen Raten zur Auszahlung gelangen wird

Die Feuerwehr wurde geſtern nach einem Grundſtück der
Merſeburger Straße gerufen wo in einem Laden durch einen ſtark
erhitzten Ofen neben dieſem lagernde Tuch h in Brand geraten
waren Die Wehr trat nur kurze Zeit in Tätigkeit Der Schaden
beträgt etwa 250 Mark Jn der Dachritzſtraße ſtürzte das Pferd
eines hieſigen Fuhrwerksbeſitzers Da ſich das Tier allein nicht
zu erheben vermochte wurde es durch die herbeigerufene Feuer
wehr wieder auf die Beine gebracht

Geſtohlen wurden am 24 4 eine größere Menge getragene
und wertvolle Damenkleider Bett und Leibwäſche ſilb Löffel
und Gabeln 1 blauſeidener Damenſchirm 95 Meter feines Leinen
und andere Sachen Unter der Wäſche befinden ſich Erſtlings
bemdchen mit ges und unter den Löffeln 4 Teelöffel gez

ie Petroleummarken bei den Kleinhändlern ſind von dieſen

P S 1903 vom 21 bis 24 4 ein Herrenfahrrad Marke un
Lekannt Nr 141 495 Modell 71 ſchwarzer Rahmen Freilauf
um 25 4 ein Herrenfahrrad Marke Adler Nr 644 933 ſchwarzer
Rahmen nach oben gebogene Lenkſtange Freilauf am 26 4 ein
Herrenfahrrad Marke und Nummer unbekannt Rahmen und
Felgen ſchwarz nach unten gebogene Lenkſtange Korkgriffe mit
Hornringen Torpedofreilauf ſchwarzer Sattel mit Sammetdecke
eins desgl Marke Stöwers Greif Nr 163 315 brauner Rahmen
wagerechte Lenkſtange Torpedofreilauf am 27 4 eins desgl
Marke Wolfsrad ſchwarzer Rahmen ſchwarze Felgen mit
ouen Streifen leicht wach oben gebogene Lenkſtange ohne Frei
uf

Theaker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Am Sonntag den 30 April ſchließt die

diesjährige Spielzeit Zur Aufführung kommt nachmittags

bei ermäßigten Preiſen Thomas beliebte Oper Mignon Obwohl die Flucht alsbald bemerkt wurde konnten die Flüchtigen
Abends 8 Uhr findet ſodann die Wiederholung der Oper
von Cornelius Der Barbier von Bagdad in der Bear
beitung von Felix Mottl ſtatt welchem Werke wieder das
einaktige Schäferſpiel von Goethe Die Laune des Ver
liebten vorangeht

Thalia Theater Als letztes Gaſtſpiel dieſer Spielzeit
bringt das Stadttheater Perſonal am Sonntag 30 April
das ſo beifällig aufgenommene feinkomiſche Luſtſpiel Die
Liebesinſel in der gleichen Beſetzung wie dasſelbe im
Stadttheater gegeben wurde Der Beginn der Auf
führung iſt ausnahmsweiſe für 8 Uhr feſtgeſetzt

Walhallatheater Morgen Sonntag 4 und 8 Uhr wird
zum letzten Male Franz Lehars reizende Operette Die
luſtige Witwe aufgeführt Mit dieſen Vorſtellungen
verabſchiedet ſich das Berliner Operetten Enſemble das uns
in den zwei Monaten eine Reihe neuer und älterer Ope
retten dargeboten und damit vielen Menſchen vergnügte
Stunden bereitet hat Jn der Nachmittagsvorſtellung gelten
wieder die üblichen kleinen Preiſe es kann jeder Er
wachſene ein verwandtes Kind frei einführen Die luſtige
Witwe dürfte morgen bei ihrem Abſchied nochmals zwei
volle Häuſer zu verzeichnen haben Am Montag den 1 Mai
beginnt die Hamburger Theater Geſellſchaft
Artur Taeger ihr Gaſtſpiel mit dem überaus luſtigen
in Berlin über 200 Mal aufgeführten Schwank Die ſpani
ſche Fliege Die Vorſtellungen beginnen im Monat
Mai abends 269 Uhr Neue Sommerzeit

Für den Schubert Brahms Abend von Elena Gerhardt und
Telemaque Lambrino zeigt ſich wie man uns mitteilt ſchon leb
haftes Jntereſſe was bei dem großen Rufe dieſer beiden be
deutenden Künſtler ja auch erklärlich iſt Näheres ſiehe An
zeige

Bad Wittekind Die Gerüchte daß die Kurkonzerte in dieſem
Jahre nicht ſtattfinden ſind falſch Die Kurkonzerte finden auch
n dieſem Jahre regelmäßig früh im Mai von 547 748 Uhr
Dienstags und Freitags ſowie Sonntags nachmittags von 3 bis
626 Ahr ſtatt Das Kurorcheſter iſt wieder das Halliſche Stadt
theater Orcheſter Ebenſo wie in früheren Jahren finden auch
Abendkonzerte darunter eine Anzahl Sinfonickonzerte ſtatt und
es iſt auch in dieſem Jahre den Wittekind Abonnenten geſtattet
den Sommer hindurch die Donnerstag Abendkonzerte im Zoolog
Earten zu den gleichen Bedingungen zu beſuchen wie die Abon
nenten des Zoologiſchen Gartens Morgen Sonntag nachm
328 Uhr findet großes Konzert der Kavelle des zweiten Erſatz
Bataillons Füſ Regts Nr 36 unter Leitung des Kapellmeiſters
Franz Bubas ſtatt Der Eintrittspreis beträgt 35 Pfg pro Perſon
einſchl Billettſtener Siehe Anzeige

Städtiſches Solbad Wittekind Die Einrichtungen der Bade
anſtalt haben eine weſentliche Vervollkommnung erfahren durch
die Anlage eines elektriſch betriebenen Schüttelwerkes zur Be
reitung der Kohlenſäurebäder Das Einſchütteln erfolgt unter
ſtarkem Druck ſo daß die Kohlenſäure von dem Waſſer feſt ge
bunden wird und erſt ganz allmählich in feinſten Bläschen währendAlbanien vervollſtändigen das empfehlenswerte Pro J des Bades frei wird Auf dieſe Weiſe wird eine Wirkung erzielt

die derjenigen der natürlichen Kohlenſäurequellen gleichkommt
Wittekind bietet jetzt neben ſeinen ſtark radioaktiven Solbädern
nicht allein echte aus Schmiedeberger Eiſenmoorerde hergeſtellte
Moorbäder ſondern auch Kohlenſäure Solbäder die denen der
natürlichen Quellen vollkommen gleichwertig ſind ſo daß den Be
wohnern von Halle an Ort und Stelle in weitem Umfange erfolg
reiche Kurmittel zu Gebote ſtehen Nicht unerwähnt ſei daß
rom Mai ab wie alljährlich von 8 Uhr die Trinkhalle ge
öffnet iſt deren Waſſer beſonders bei Darmträgheit kalt bei
Gallenleiden warm von wunderbarer Wirkung iſt

Predigt Anzeigen
Quaſimodogeniti Sonntag 30 April

Vorm 7 Uhr Austeilung der heil Kommunion
8 Uhr Frühmeſſe 5410 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm
2 Uhr Segensandacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe Montag
Mittwoch Freitag äb e8 Uhr Maiandacht

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 Vorm 1810 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Vortrag Das Leben iſt ſtärker als der
Tod Dienstag ab 289 Uhr Uebung des Gem Chors Mitt
woch ab 229 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 29 Uhr Bibel
ſtunde

r

Provinzial Nachrichten
Diemitz 28 April Jn der jüngſten Sitzung der

Gemeindevertretung wurde über einen Antrag der
hieſigen Kolonialwarenhändler Beſchluß gefaßt in dem dieſe ge
beten hatten den Lebensmittelverkauf der Gemeinde auf die
Händler zu übertragen Die Gemeindevertretung hat den Antrag
einſtimmig abgelehnt weil ſie der Anſicht iſt daß die Gemeinde
in der Lage iſt die Lebensmittel beſſer und billiger zu beſchaffen
und demzufolge auch unter günſtigeren Bedingungen zu verkaufen
als die Händler es würden tun können Es wurde allgemein
anerkannt daß die Lebensmittelverkaufsſtelle unter der dankbaren
Mitwirkung vieler freiwilliger Kräfte ſehr günſtig gearbeitet
hat und von der Bevölkerung als eine ſegensreiche Einrichtung
angeſehen wird Schließlich wurden auch die Schwierigkeiten her
vorgehoben die die Uebertragung der Lebensmittelverkaufsſtellean die Händler zur Folge haben müſſe da dieſe zum Ankauf der

meiſten Lebensmittel bei den dafür eingerichteten öffentlichen
Verkaufsgeſellſchaften nicht zugelaſſen ſind Jnsbeſondere wurde
erwähnt daß die zur gleichmäßigen Verteilung der Lebensmittel
erſorderliche Kontrolle die Einrichtung von weiteren Lebens
mittelkarten notwendig machen und die Verwaltung hiermit un
gemein belaſten würde Bei der jetzigen Art des Verkaufes durch
die Gemeinde iſt dieſe beſondere Kontrolle entbehrlich weil ſie im
Lebensmittelverkauf der Gemeinde ausgeübt wird wo ſie als eine
Belaſtung nicht in Erſcheinung tritt Der Voranſchlag für das
Rechnungsjahr 1916 wurde in der ordentlichen Einnahme und
Ausgabe auf 140 000 Mark und in der außerordentlichen Ein
nahme und Ausgabe auf 221 500 Mark feſtgeſetzt Ferner wurde
veſchloſſen zur Deckung des Fehlbetrages in Höhe von rund 65 000
Mark 200 v Hdt Zuſchläge zu der Einkommenſteuer
einſchließlich der fingierten Sätze Grund Gebäude und Ge
werbeſteuer zu erheben Genehmigt wurde ein Antrag des

St RNorbert

Magiſtrats Halle wegen Zahlung einer Anerkennungsgebühr,
außerdem ein Antrag des Fabrikbeſitzers Nerz wegen Pflaſterung
einer leere vor ſeinem Grundſtück in der Berliner Straße
Dem Hilfsverein für Blinde wurde für die Jahre 1915 und 1916
und für die folgende Zeit ein Beitrag von 20 Mark jährlich ge
währt Weiter wurde beſchloſſen vom 1 Mai ab die bisber von
der Halleſchen Bahn und Terraingeſellſchaft in Berlin betriebene
Klärſtation in den Betrieb der Gemeinde zu übernehmen Jm
Anſchluß hieran fand eine geheime Sitzung ſtatt

Ofendorf 28 April Entwichene Rufſſen Vom
Arbeitskommando welches beim Abraumbetrieb hier beſchäftigt
iſt ſind 3 ruſſiſche Kriegsgefangene morgens 86 Uhr beim Kaffee
holen durch Emporheben der hinteren Umgitterung entwichen l

bier nicht wieder dingfeſt gemacht werden Die Spur führte nach
dem Dieskauer Parke hin

Salzwedel 28 April Ein Mitkämpfer von Mars
la Tour, der Jnvalide F nemann wurde hier zur letzten
Ruhe getragen Der Verſtorbene hatte als 16er Ulan den Todes
ritt mitgemacht und ſeinen Rittmeiſter aus einer franzöſiſchen
Uebermacht herausgehauen

Friedrichroda 28 April Geologe Langenhan
Hier ſtarb mit dem Verſicherungsbeamten Alwin Langenhan eine
der bekannteſten Perſönlichkeiten unſeres Ortes Der Vexſtorbene
war beſonders als Geologe bekannt und als ſolcher Korreſpondent
der Geologiſchen Landesanſtalt in Berlin Er unterhielt wie der

Erfurter Allgemeine Anzeiger ſchreibt eine bedeutende geo
logiſche Sammlung die viele wertvolle thüringiſche Funde ent
hielt Jhre Glanzſtücke ſind die Stücke aus dem Rotliegenden um
Friedrichroda darunter die von ihm zuerſt gefundenen Saggo
kephalen

Leipzig 28 Avril Sommerszeit und Polizei
ſtunde Die hieſigen Gaſtwirte fürchten durch die Einführung
der neuen Sommerszeit eine Schädigung ihrer Geſchäftsbetriebe

die zurzeit auf 1 Uhr nachts angeſetzt iſt vom 1 Mai ab ein
kemmen Das Generalkommando iſt ferner gebeten worden die
Altersgrenze für junge Leute die ſich nicht ohne Begleitung Er
wachſener in a haſten aufhalten dürfen von 18 au
17 Jahre herab zuſetzen

Der Verein Leipziger Gaftwirte will deshalb bei den in Frage
kommenden Behörden um eine Verlängerung der Polizeiſtunde

Geſchäftsverkehr
Für die Versßentlichungen anter dieſer Ueberſchrift Äberntumt die Redakcea

teinerler Verantwortung
Praktiſche Winke zur Verbilligung des Haushalts Auf ver

ſchiedene Anfragen wegen ſeines im März gehaltenen Vortrages
teilt Herr Dr Kaufmänn München Nymphenburgerſtraße 121
mit daß er bereit iſt den Hausfrauen ſeine Hausvwirtſchaftliche
Rezept Sammlung tnit den über 60 für den Haushalt umge
arbeiteten Fabrikationsrezepten gegen Voreinſendung von 1 Mark
zuzüglich 5 Pfennig Porto per Poſtanweiſung zu überlaſſen damit
der Haushalt durch Selbſtbereitung von vielen hauswirtſchaftlichey
Produkten eine weſentliche Einſparung erfahren kann

e

Halliſcher Markkbericht
vom 29 April 1916

w

Eier Wandel 85 00 M z Weißkohl Stück 20 0 30 MButter Pfd 28 38 Wirſingkoh Stück 00 000

t S St w r gen W rHähne Stü 3 Blumenko 00 00Enten Stück 00 00 WMohrrüben Mandel 15 20Gänſe Stück 00 00 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben Paar 20 80 Kohlrabi Stück 00 0,00
Aepfel Pfd 30 60 Zwiebeln Pfd 39 40Birnen Pfd 00 00 Radieschen 2 Bündch 0 10 0 15
Haſen Stück 00 00 Sellerie Stück 10 20Kaninchen Stück I 10 50 Kartoffeln Ztr 50Rebhühner Stück 00 00 r 1 Pfd 06Fayanenhähne Stck 00 00 Schweinefleiſch Pfd 80 00
Fafanenhühner Stck 00 00 Hammelſleiſch 202 40
Rotkoh Stüch 00 00 Kindfleiſch 220 60,Salat Stück 0 10 20 Kalbfleiſch 220 60

Handel Gewerbe und Verkehr
Das Rheiniſch Weſtfäliſche Kohlenſyndikat hält am 4 Mai

eine Verſammlung der Zechenbeſitzer ab Auf der Tagesordnung
ſteht nur die Beſchlußfaſſung über eine anteilige Verringerung
ſämtlicher Verkaufsbeteiligungen für Mai und Juni

Deutſche Laſtautomobilfabrik Akt Geſ Düſſeldorf Ratingen
Nach dem Jahresbericht mußte der Betrieb durchweg auch auf

J Nochtſchichten ausgedehnt werden um den Anforderungen nach
kommen zu können Der Betriebsüberſchuß ſtieg auf 1,44 i V
0,66 Mill Mk der Reingewinn nach Abzug von 302 716 95 018
Mark Abſchreibungen deren Erhöhung mit der ſtarken Jnaw
ſpruchnahme der Anlagen erklärt wird auf 355 286 210 840 Mk
nachdem die ziffernmäßig nicht angegebene Kriegsſteuerrücklage
abgeſetzt und unter Kreditoren verbucht wurde die dadurch auf
1,01 0,52 Mill Mk ſtiegen während die Debitoren einſchl
Bankguthaben Bar und Effekten ſich auf 1,30 0,40 Mill Mk
belaufen Die 1 Mill Mk Aktien erhalten 18 Prozent Divi
dende 1914 12 1913 9 Prozent Als Vortrag bleiben
76 953 27 144 Mk Wie bereits gemeldet wird die General
verſammlung auch über eine Kapitalserhöhung Beſchluß faſſen
durch die das Grundkapital angeblich um 1 Mill Mk vergrößert
werden ſoll

Pfeiffer Schmidt Akt Geſ in Liqu Magdeburg Jn
einer kürzlich ſtattgefundenen Aufſichtsratsſitzung berichteten dee
Liquidatoren nach der Magdeb Ztg über das bisherige Er
gebnis der Liquidation Die Warenbeſtände ſind bis auf einen
ganz geringfügigen Reſt zu befriedigenden Preiſen verwertet die
Außenſtände zum allergrößten Teil pünktlich eingegangen Die
aus unerfüllten Lieferungsverträgen entſtandenen Differenzen
mit einigen Firmen ſind noch nicht erledigt Das Fabrikgrundſtück
mit Gebäuden Maſchinen und allem ſonſtigen Zubehör iſt be
kanntlich Mitte März für 390 000 Mk an die Akt Geſ für
Strumpfwarenfabrikation vorm Mar Segall in Berlin verkauft
worden die Auflaſſung hat am 1 April ſtattgefunden Der Kauf
preis iſt bei Uebergabe erledigt und zwar zum Teil in Hproz
deutſcher Kriegsanleihe Eine Kapitalsausſchüttung auf die
Aktien kann mit Rückſicht auf die geſetzlichen Beſtimmungen erſt
nach Ablauf des Sperriahres ſtattfinden

Der Aufſichtsrat der Fürſtlich Wildungenſchen Mineralquellen
Akt Geſ in Bad Wildungen beantragt die Verteilung einer Divi
dende von 10 Prozent i V 9 Progzent

Der Verein der Likörfabrikanten und Branntwein Jnteref
ſenten von GroßBerlin und der Provinz Brandenburg hat laut
B an das Reichsamt des Jnnern eine Eingabe gerichtet in

der der Antrag geſtellt wird der Likörinduſtrie durch Einräumung
eines Vertreters in dem vorgeſehenen Beirat der Reichsbrannt
weinſtelle die Möglichkeit zur Geltendmachung ihrer Jntereſſen
zu gewähren

Gründung eines Verbandes von Jmporteuren Eine Ver
ſammlung von Hamburger Einfuhrfirmen beſchloß wie uns tele
graphiſch gemeldet wird die Gründung eines Verbandes de
hamburgiſchen Einfuhrhandels

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nulh

Saale und Unſtrut m
ArternNebra gel 9 4533 7 14s Unt d v 1,92 3 6 lWeißenſels Oberpegel 260 eUnterpegel 96 neTrotha 79 April 2,3228 April 2,521 c
Alsleben Oberpegel 26 April 2,64 27 April 2,622

Urnterpegel 16 2,00 JBernburg 86 75f iCalbe Oberpegeil 1,82 v 1,80 2 TUnterpegel l 70 so u
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Abschluss der Deutschen Bank Berlin
Alttvem am 31 Dezember 1915 PassivemC S T Bere x 50,000,000er xapital 77T Nent eingerantes Aktienkapita l aktien 1785000002 Kasse iremas Geldsorten und Kupons 77,150,70080 in hufender Rechnung S3 Guthaben bei Noten u Abrechnungs Banken 225,442,01316 3 le e rroſſſert 21 456 94674 Wechsel u unverzinsl Schatzanweisungen Nostroverptlüchtungen5 Mechoei mit Ausschuss von d e u v seitens der Kundschaft bei Dritten be 7930 694 23

und unverzinsliche Schatzanweisungen nutzte We er Bangen und San 934 vdes Reichs und der Bundesstaaten 1,018,631,574 18 9 en eu T 168682 o90128
3 Sehungen 8,367 70 I ch Einiagen it Pen anekreter Rechnung

e u ad 1 inner agend e der Kunden an die Order u 639 941 88 i une M 948,493,267 46
h e e 30 2 darüber hinauNostroguthaben vei Banken u Bankfirmen 105,562,855 30 n 901,789 969 00

6 Report und Lombard Vorschüsse gegen z nach 3 Monatenr i V er Warenver 829,745,7447 falig 178 396 295 781,428,679,526 937 en aut ären un an er 166,264,320 78 e h
davon am Abschlusstage gedeckt innea durch Waren Fracht e Lagerscheine 94,097,201 19 e ninang viz M 768,582,155 65

b durch andere Sicherheiten 34,271,860 44 2 ar M iſt 60 506 087 938 Eigene Wertpapiere 3 Teh Nongaten 396 OS wen es fällig 85,674 268 43 914,652 51201 2,541,605,770 09desstaaten 151,641 os9 73 4 Akzepte und Schecks 131954785
b tige bei der Reichsbank und an Akzepte ,195,178 65ne beleihbare b noch nicht eingelöste Schecks 9,602,33373 122,797,512 38
Wert papiere 143,200 84 Ausserdemc sonstige börsengängige Wertpapiere 14,157,498 46 Bürgschaftsverpflichtungen 196,370,237 70

ch sonstige Wert papiere 131,86529 167,973,624 32 El igene Ziehun gen 8,367 709 Konsortialbeteiligungen 49,597,219 94 anvon für Rech10 Dauernde Beteiligungen bei anderen nung Hinter MDann un e eckune 69r63 Weiter begebene Eigenwechsel der Kunden11 Schuldner in laufender Rechnung i a Orger r una gedeckte 705,149,82 an ateb uüngedeckte 1345,509 378 30 910,659,272 55 5 Sonstige Passiven

Ausserdem t Unerhobene Dividende 407,441Bürgschattsschuldner 106,370,237 70 De r von Siemens Fonds für die 832910943
12 Baunkgebäude 44,500,000 Stein r Talongtener Söo13 Sonstiger Grundvesit z Rückstellung für Talonsteuer 0004 Sonstige Aktiven u Uebergangsposten der Zentrale und dera nege tiven Finalen untereinander 615 h 16,7826 Reingewinn 49,643,586 19Summe der Aktiven Mark 3,159,299,243 44 Summe der Passiven Mark 3,159,299,24344

Ausgahben Gewinn und Verlust Rechnung Einuahmen
Gehaälter Weihnachts Gratifikationen an die Voriras aus 1911 12115 879181Beamten feste Bezüge der Vorstandsmit abzüglich der 2 Rate des Wehr Beitrags 598,496 11,517,383 91

eine e J Filialdirektionen und 9385477469 Gewinn auf e und Zinsen Beallgemeine Unkosten 824 6 Sorten Kupons usw 4,767 07Kriegsfürsorge tür die Beamten 5,219,592 25 Wertpapiere t nWohlfahrtseinrichtungen für die Beamten Konsortial Geschäfte DKlub Kantinen und freiwillig über Provision 24,141,064 63nommene Versicherungsbeiträge 371,875 79 aus Dauernden Beteiligungen beiBeiträge derBankzumBeamten Fürsorge Verein 1,577 597 37 fremden Unternehmungen
r und t und Sankfirmen 040,179 80 77,209,923 73ückstellung für Talonsteuer 250,000Gewinnbeteiligung an den Vorstand usw

in Berlin 1,534 ,890 551 36,999,400 97Abschreibungen auf Bankgebäude, 1,350,598 11
Abschreibungen auf Einrichtung 733,72237 084 320 48
Zur Verteilung verbleibender Veberschuss 49,643,586 19

Mark 88,727,30764 ark 88,727,8071642

Von der diesjährigen Ernte unserer Spargelfelder bieten wir

frischen Spargel
an Lieferung täglich frei Halle a S

Spargelplantage Zwintschöna
in Zwintschöna Bahnstation Dieskau bei Halle a S

Fernsprechanschluss Halle Nr 4495 und 6861
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V Diese Woche besonders preiswertl
Wojsse Loinonstiefel u Schuhe sowie Kincderstiofsl

Wiebachs Schuwarenhaus Kleine Ulrich
strasse III2

Wolle
Lumpen

Papierabfälle
Altes Sackzeug
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Eisschränke
für Privat und gewerbliche Vetriebe

in großer Auswahl

Schaub Co eqhlhthä

Beſchlagnahme verſchiedener Rohprodukte zahle ich fürTrotz des Rückganges der

4 Kilo 150 Pfg
320

95 10 5
e 8

ataloge 10
Nur Domplatz 9

Telephon 3285

ſehen
für die Schule

MK 25C F Räitter
Leipzigerstrasse 90

S Mitgl des Rab Spar Ver 2
h

Geldverkehr
59 Deutsche Reiehs

anleihe Krlegsanleihe und
andere mündelsichere Wert

ebe ich ab Auslän
ffekten nehme in

papiere
dische
Zahlung

BankgeschäftH fischer A Promenade 26

Zu verkaufen
Materialwarengeschäft

mit Haus Hof Garten Schlacht
haus Stallung Schuppen 2c ſof
ganz billig für 8000 Mk z vrk
Feuerk 9400 Mk Anz 5000 Mk

C W Schulze Bernburg
Ein gebr Kutſchwagen billig zu

verkaufen Gr Berlin 12
Abbruch

Lagerplatz Tholuckſtraße 9
Größte Auswahl in Haus zwfl
immer Glas Stubentüren
orridorverſchl gr u kl Fen

ſtern Toren Sandſtein u Granit
ſtufen und verſchied mehr 6000
Spalierlatten Stollen neues
Brennholz a Ztr 50 billig zu
verkaufen

G Lindner
Verpachtungen

Gasthot
Preuss HRokf

hier am Warkte gelegen wegen
Einziehung des Pächters zum Mi
litär mit komplettem Jnventar
1 Juli d Js pachtfrei Näheres
beim Beſitzer

Htto Krüöger
Gerbſtedt Markt

auf ihre Koſten z

empfehlen ſich

Union

Glasſcherben
von Biergläſern Waſſergläſern 2c 100 Kilo Mk 2

weiße Selterwaſſer
flaſchenſcherben

Fenſterglasſchnitte

Es werden weitere r Gratiszugaben verabreicht

ugeſandt

Hagelversicherung
Zum Abſchluß von

Hagelverſicherungsverträgen zu feſter Prämie
ohne jede Nachſchußverpflichtung

Berliner Hagel Aſſekuranz Geſellſchaft von 1832 zu Berlin
Kölniſche Hagel Verſicherungs Geſellſchaft t
Magdeburger Hagel Verſicherungs Geſellſchaft zu Magdeburg

Allg Deutſche HagelVerſicherungs Geſellſchaft u WeimarAuskünfte erteilen die Generalagenturen der Geſellſchaften
ſowie die allerorts angeſtellten Agenten

h 7

TFermiscntes
Kommissionsgeschätt

übernimmt Vertretungen lieferungs
fähiger Fabriken proviſtonsweiſe oder
auf eigene Rechnung Offert unter
U 2877 an die Exped d Bl

Kinderwagen
und Sportwagen
beſte Fabrikate preiswert

Theodor Lühr
Leipzigerſtraße 94

z ArinUuterſuchung
z chemiſche und mikroſk ſowie
a Prüfung von Auswurf
77 auf Tnberkelbazillen

fertig gewiſſenhaft und billig
Apotheker C Krütgen

Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſt

Schreibmaschinen
neu und gebraucht mit Garantie J

Adler Continental e
Richard Reichel
Alte Promenade 32 Tel 3222

S

Untertaillen er Be
Große Auswahl

H Schnee Nachk Gr Steinſtr 82

Katarrhe
Husion
Heiser

keit
Ver

sehleimung
Magen Darm

ung eSlasenteigen
lafluenza

Gicht

Da Pann Splthbatten

Schumann Gr Steinſtraße 30

Forthildungs Sehlor

vorsohriftsmässige
Sohreih und Zeichen Materialien

H Bretschneidor
Steinweg 55/56

V

Ausgabe der 3 Kriegsanleihe
Die im September 1915 gezeichneten Stücke der

3 Kriegsanleihe
werden in der Hauptſtelle und den Zweigſtellen Nord und Süd
gegen Vorlegung der quittierten Vechnung ausgegeben Bis zum
20 Mai ds Js nicht abgeforderte Stücke werden den Zeichnern

Sonntags früh von 10 geöffnet
m n

Halle a den 22 April 1916
Der Vorstand der Sparkasse der Stadt Halle a S

m

zu Köln

2 100 r 95 50

Domplatz 9
Telephon 3285

V

Eines
jeher
meiſte
hat
zu be
8 Pfer
ins G
für da
Betrac
ſpekulo
fuhr
Kriege
heute
iſt ber

RGB
wieſen
mit S
iſt es
ſie die
Waren
den je
Warer
die Gr
und d
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